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Erbschaftsangelegenheit nach dem Tode von Herrn Peter Berger,

verstorben am 15.11.2010, Antrag auf Erteilung eines Erbscheins

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich Bernhard Berger, angestellter Kaufmann, wohnhaft s. o., Personalausweis-Nr. 235516257 (beglaubigte Kopie meines Personalausweises anbei) einen Erbschein über das Erbrecht am Nachlass meines am 15.11.2010 verstorbe​nen Vaters, Herrn Peter Berger.

Hierzu erkläre ich Folgendes:

Am 15.11.2010 ist in Bochum mein Vater Peter Berger, Beamter im Ruhestand, verstorben. Er wurde am 03.09.1921 in Bonn geboren, besaß die deutsche Staatsange​hörigkeit und war verwitwet. Sein letzter Wohnsitz war Ottostraße 4 in 44787 Bo​chum.

Mein Vater war zweimal verheiratet.

Die 1. Ehe mit Frau Erna Berger, geb. Schlosser, wurde am 25.07.1941 in Bochum geschlossen und am 22.06.1970 in Bochum geschieden. Aus der Ehe ging seine Tochter, Frau Elvira Roth, geb. Berger, geb. am 13.11.1941 wohnhaft Ottostraße 4
in 44787 Bochum, Architektin, hervor.

Die 2. Ehe mit Frau Bertha Berger, geb. Prähler, wurde am 02.07.1971 in Bochum geschlossen. Aus der Ehe ging ich als einziges Kind, geboren am 23.07.1972 in Bochum, hervor. Weitere Abkömmlinge meines Vaters 1. Ordnung sind nicht vorhan​den. Meine Eltern lebten im gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft. Frau Bertha Berger verstarb am 26.03.1998 in Bochum. Letzter gemeinsamer Wohn​sitz war Ottostraße 4 in 44787 Bochum.

Aufgrund des Testamentes vom 10.07.1997, das vom 
Amtsgericht Bochum - Nach​lassgericht - am 29.11.2010 - AZ 19 IV 45/07 - eröffnet wurde und auch dort nach wie vor in Kopie vorliegt, bin ich Alleinerbe meines am 15.11.2010 verstorbenen Vaters Peter Berger.

Vorangegangene Testamente sind nicht vorhanden.

Der Nachlass von Herrn Peter Berger besteht im Wesentlichen aus einem Einfamilienhaus in Bochum, in dem Frau Elvira Roth lebt, dem Hausrat, einem Pkw VW Pas​sat, Bankguthaben in Höhe von ca. 35.000,00 EUR und Grundschuldverbindlichkei​ten in Höhe von ca. 75.000,00 EUR. Näheres ist dem beigefügten Nachlassinventar zu entnehmen.

Ein Rechtsstreit über das Erbrecht ist nicht anhängig.

Aufgrund der gesetzlichen Erbfolge wären beide Kinder meines Vaters, Frau Elvira Roth und ich, jeweils zu 1/2 zur Erbschaft berufen gewesen. Aber aufgrund des o. g. Testamentes bin ich zum Alleinerben bestimmt worden.

Ich habe die Erbschaft angenommen.

Es wird deshalb ein Erbschein beantragt mit folgendem Inhalt:

Der am 03.09.1921 geborene Herr Peter Berger, verstorben am 15.11.2010 in Bochum, ist aufgrund testamentarischer Erbfolge (Testament vom 10.07.1998, das von dem Amtsgericht Bochum - Nachlassgericht - am 29.11.2010 - AZ 19 IV 45/07 - er​öffnet wurde) von Herrn Bernhard Berger, geb. am 23.07.1971 in Bochum, wohnhaft Burgstraße 35, 85630 Neukirchen, als Alleinerbe beerbt worden.

Es wird gebeten, baldmöglichst über den Antrag zu entscheiden.

In Kenntnis der Bedeutung einer eidesstattlichen Versicherung, insbesondere darüber, dass ich mich bei Abgabe einer falschen Versicherung strafbar mache, versi​chere ich zur Vorlage beim Amtsgericht Bochum an Eides Statt, dass mir nichts be​kannt ist, was der Richtigkeit der vorbezeichneten Angelegenheit entgegensteht.

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Berger
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